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Sportlerehrungen
beim Neujahrsempfang

Auch in diesem Jahr konnte Bürgermeister Toni Huber im
Rahmen des Neujahrsempfangs zahlreiche Sportler mit der
Meistermedaille auszeichnen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Abwasserverband, "Mittleres Murgtal" Sitz: Gernsbach

Bekanntmachung des Wirtschaftsplanes für das Wirtschaftsjahr 2015
Aufgrund der §§ 18 - 20 des Geset-
zes über die kommunale Zusammen-
arbeit und der §§ 13 - 17 des Eigen-
betriebsgesetzes in Verbindung mit
den §§ 10 - 14 der Verbands-satzung
wird der von der Verbandsversamm-
lung in der Sitzung am 10. Dezember
2014 beschlossene Wirtschaftsplan
für das Wirtschaftsjahr 2015 öffent-
lich bekanntgemacht.

I.
§ 1 Wirtschaftsplan

Der Wirtschaftsplan für das Wirt-
schaftsjahr 2015 wird
a) im Erfolgsplan
in den Einnahmen auf 1.532.800 €
in den Ausgaben auf 1.532.800 €
b) im Vermögensplan
in den Einnahmen auf 608.600 €
in den Ausgaben auf 608.600 €
festgesetzt.

§ 2 Jahresumlage
Die Umlage zur Deckung der Finanz-
und Betriebskosten nach § 13 der
Satzung wird vorläufig auf

1.439.000 €
festgesetzt und nach dem Beteili-
gungsverhältnis gemäß § 11 erhoben.

Demnach entfallen auf:
Gernsbach 73,09% 1.051.700 €
Loffenau 12,57% 180.900 €
Weisenbach 14,34% 206.400 €

§ 3 Kapital- und Tilgungsumlage

Eine Kapital- und Tilgungsumlage
wird nicht erhoben.

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der äußeren Kas-
senkredite wird auf 250.000 € fest-
gesetzt.

§ 5 Kredite
Zur Bestreitung der Ausgaben des
Vermögensplanes ist eine Kreditauf-
nahme von 250.000 € erforderlich.

II.
Die Rechtsaufsichtsbehörde, Land-
ratsamt Rastatt, hat mit Schreiben
vom 18.12.2014 die Gesetzmäßigkeit
des vorgenannten Beschlusses bestä-
tigt und genehmigt.

III.
Der Wirtschaftsplan für das Wirt-
schaftsjahr 2015 liegt in der Zeit
vom 19.-27. Januar2015 bei der
Geschäftsstelle des Verbandes im
Rathaus Gernsbach (Vorplatz Stadt-
kämmerei) öffentlich aus.

Gernsbach, den 30. Dezember 2014
Der Verbandsvorsitzende
gez. Dieter Knittel

Bekanntmachung zu der Sitzung des Gemeindera-
tes am Donnerstag, 22. Januar 2015 um 19.00 Uhr
im Sitzungszimmer des Rathauses Weisenbach
Die am Donnerstag, 22. Januar 2015
stattfindende Sitzung des Gemein-
derates, zu der die Bevölkerung
recht herzlich eingeladen wird, hat
folgende

Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Sanierung Sporthalle Weisenbach

- Vergabe von Bauleistungen
4. Beschlussfassung der Satzung über

die Benutzung von Obdachlosen-
und Flüchtlingsunterkünften

5. Stromlieferung für die Gemeinde
Weisenbach

- Teilnahme an der kommuna-
len Bündelausschreibung 2016
-2017 für den kommunalen
Strombedarf

6. Annahme von Spenden, Schen-
kungen und Zuwendungen

7. Information
8. Anfragen aus der Mitte des Ge-

meinderates

gez. Toni Huber,
Bürgermeister
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Amtliche Nachrichten

Sie wollen
klimafreundlich sanieren?

Energieagentur Mittel-
baden berät zu energie-
effizienter Sanierung
Wer sein Haus umweltfreundlich
sanieren will, braucht dafür kompe-
tente, neutrale Unterstützung. Der
nächste Beratungstermin in Gagge-
nau zur kostenfreien Erstberatung
ist am Mittwoch, 21. Januar 2015,
zwischen 13:00 und 17:00 Uhr, im
städtischen, neben dem Rathaus
Gaggenau gelegenen Haus Elisa-
beth, August-Schneider-Str. 20, EG.

Bitte melden Sie sich an unter
(07222) 381-3121, E-Mail: meisch@
energieagentur-mittelbaden.info
unter Angabe des Beratungsthemas.
Weitere Infos unter www.energie-
agentur-mittelbaden.info
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20. Neujahrsempfang am 7. Januar 2015
Ansprache von Bürgermeister Toni Huber

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Gäste,
nach einem spannenden Jahr 2014 möchte
ich Sie zu unserem traditionellen Neujahrs-
empfang recht herzlich willkommen heißen
und Ihnen allen für das neue Jahr die besten
Wünsche, verbunden mit Gesundheit, vor
allem aber auch Zufriedenheit mit auf den
Weg geben. Wie Sie bereits am Aufbau mit
der Leinwand sehen, haben wir uns in die-
sem Jahr eine kleine Überraschung einfallen
lassen auf die ich mich persönlich sehr freue.
Ein besonderes Dankeschön gilt der Musik-
kapelle Au mit ihrem Vizedirigenten Stefan
Krieg und dem 1. Vorsitzenden Dieter Kast.
Vielen Dank für die spontane Bereitschaft
bei der Umrahmung des Neujahrsempfanges
2015 mitzuwirken.

Ein besonderes Dankeschön geht auch an Sie,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, denn
Sie machen durch Ihr Kommen den Neujahrs-
empfang zu dem was er sein soll – ein Ort der
Kommunikation – ein Ort an dem man sich in
lockerer Atmosphäre über all dies unterhal-
ten kann, was uns an 2014 gefreut oder ge-
ärgert hat, aber auch über das was uns 2015
erwartet. Seien Sie, aber insbesondere auch
alle Neubürgerinnen und Neubürger aus
dem vergangenen Jahr herzlich willkommen.

Es ist schön, dass Sie in so großer Zahl gekom-
men sind. Es freut mich, dass ich auch wie-
derum einige Ehrengäste in unserer Mitte
willkommen heißen kann.

So darf ich zum ersten Mal Herrn Bundes-
tagsabgeordneten Kai Whittaker bei unse-
rem Neujahresempfang begrüßen.

Als Vertreter unseres Landrats begrüße ich
den Leiter des Dezernats 3, Claus Haberecht.
Besonders freut es mich, wenn in dieser für
sie doch sehr stressigen Zeit auch einige Kol-
legen den Weg nach Weisenbach finden.

Ein besonders herzliches Willkommen gilt
meiner Nachbarkollegin Katrin Buhrke.
Ebenso herzlich begrüße ich Herrn Oberbür-
germeister Christof Florus aus Gaggenau,
Bürgermeister Dieter Knittel und Bürger-
meister-Stellvertreter Friedbert Keck aus
Gernsbach. Die gute Verbundenheit in unse-

rer Region zeigt die Anwesenheit zahlreicher
ehemaliger und aktueller Ortsvorsteher. So
begrüße ich Herrn Ortsvorsteher Achim Rietz
aus Gausbach, Herrn Ortsvorsteher Hans-
Jörg Wiederecht aus Bermersbach, Herrn
Bernhard Wieland aus Reichental sowie die
ehemaligen Ortsvorsteher Edgar Sieb aus
Reichental und Meinrad Krieg aus Langen-
brand. Des Weiteren begrüße ich natürlich
alle anwesenden Mitglieder des neu gewähl-
ten Gemeinderates, aber auch viele ehema-
lige Gemeinderäte, die immer wieder gerne
zu diesem Neujahrsempfang kommen. Eben-
so ein herzlicher Willkommensgruß geht an
die Damen und Herren des Pfarrgemeindera-
tes, an die Kirchenältesten sowie an unseren
Pfarrer Thomas Holler.

Ich freue mich über die Anwesenheit unseres
Schulleiters, Alfred Marxer und seiner Kon-
rektorin Elke Fanselau. Ein herzlicher Will-
kommensgruß gilt den Vertretern unserer
Vereine, der Feuerwehr, des Kindergartens,
des Forstes, der Polizei, der Sozialstation so-
wie den Vertretern des örtlichen Gewerbes
und der Banken. Ein herzliches Dankeschön
geht auch an die Vertreter der Presse, die in
dieser Zeit ja auch immer viele Termine wahr-
zunehmen haben.

Musikalische Umrahmung durch die Musik-
kapelle Au

Ein ganz besonderes Dankeschön geht an
diejenigen, die die Durchführung dieses Neu-
jahrsempfanges überhaupt erst möglich ma-
chen, nämlich meine Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter verbunden mit dem Dank für die
gute Vorbereitung und die anschließende
Bewirtung.

Meine sehr verehrten Damen und Herren,
2014 war für unsere Gemeinde ein ereignis-
reiches und gutes Jahr. Ein Jahr, in dem nicht
nur die Infrastruktur deutlich verbessert wur-
de, sondern auch gemeinsam mit den Bürge-
rinnen und Bürgern wichtige Zukunftsfragen
erörtert werden konnten. So können wir aus
dem LEADER-Projekt „Innovative barrierear-
me Wohnformen“ an dem sich über 520 Bür-
gerinnen und Bürger mittels eines Fragebo-
gens beteiligt hatten, wichtige Rückschlüsse
ziehen, wie man in Weisenbach im Alter sein
Leben verbringen möchte.

Ein Dankeschön gilt an dieser Stelle den
Mitgliedern des Arbeitskreises Soziales, die
gemeinsam mit der Verwaltung und dem
beauftragten Büro, SPES Zukunftsmodelle,
hierfür ein Grobkonzept mit vier Bausteinen
und zahlreichen flankierenden Maßnahmen
erstellt haben.

Der erste Baustein, nämlich die Errichtung
einer Anlage für betreutes Wohnen am Zim-
merplatz ist bereits in vollem Gange. Wie die
Info-Veranstaltung hierzu gezeigt hat, ist ein
großes Interesse bei den Bürgerinnen und
Bürgern hierfür vorhanden, so dass bei gu-
tem Fortschritt bereits im Mai dieses Jahres
mit dem Bau begonnen werden könnte.

Dies wäre ein tolles Zeichen, zeigt aber auch,
wie wichtig es ist, solche Planungen gemein-
sam mit den Bürgerinnen und Bürgern vor-
anzutreiben.

Ein regelrechter Glücksfall für unsere Ge-
meinde ist das Sanierungsgebiet „Ortsmitte
I“. Deshalb wurden mit einer vorbereiten-
den Untersuchung bereits im letzten Jahr
alle notwendigen Planungen erstellt, um
hoffentlich im April dieses Jahres das Gebiet
erweitern und mit deutlich mehr Mittel aus-
statten zu können.

Ebenso gut vorangekommen sind wir bei der
Entwicklung unserer Johann-Belzer-Schule.
Das Schulleitungs-Team Marxer-Fanselau hat
in einer tollen Energieleistung gemeinsam
mit den Lehrkräften und der Verwaltung
innerhalb von kürzester Zeit eine Ganztags-
grundschule eingerichtet, die sich großer
Beliebtheit erfreut. Auch konnte zum Schul-
jahresbeginn gemeinsam mit der Klingen-
bachschule in Forbach eine Schulsozialarbei-
terin eingestellt werden.

Geprägt war 2014 auch durch zahlreiche
Baumaßnahmen. Die Sanierung der Jahnstra-
ße mit der großen Stützmauer am Schulhof,
aber insbesondere die zahlreichen Maßnah-
men in und um die Wendelinus-Kapelle ha-
ben das ganze Jahr über das Bild bestimmt.

Ohne die Hilfe von Ihnen, den Bürgerinnen
und Bürgern wäre die Sanierung unseres
Wahrzeichens, der Wendelinus-Kapelle, in
diesem Umfang nicht möglich gewesen. Es
ist ein gutes und hoffnungsvolles Zeichen
für eine Gemeinde, wenn die Bürgerinnen
und Bürger auf diese Art und Weise sich am
Gemeindegeschehen beteiligen. Die zahlrei-
chen positiven Rückmeldungen zeigen mir,
wie wichtig die Maßnahme für sie alle war.

Zahlreiche Gäste beim Neujahrsempfang
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Auch im Vereinsleben gab es mit den Fei-
erlichkeiten zum 90-jährigen Bestehen des
Musikvereines Weisenbach und der Kol-
pingsfamilie, aber auch mit dem SWR 4-Som-
mererlebnis unseres noch jungen Schwimm-
badvereines einige Höhepunkte. Für einen
gelungenen Jahresausklang sorgte nicht
zuletzt der Weihnachtsmarkt der Weisen-
bacher und Auer Vereine und das mit über
700 Besuchern vom Kirchenbauverein und
Förderverein Wendelinus-Kapelle bestens or-
ganisierte Weihnachtskonzert von Marshall
& Alexander.

Nicht vergessen möchte ich auch die Kommu-
nalwahlen, die uns fünf neue Gemeinderäte
und eine deutliche Verjüngung des Gremi-
ums erbracht haben.

Auch 2015 ist wiederum einiges geplant. Ab-
soluter Schwerpunkt ist mit Ausgaben von
rund 2,2 Millionen Euro die Sanierung unse-
rer Sporthalle mit der wir bereits im März be-
ginnen wollen, um sie hoffentlich rechtzeitig
vor der neuen Hallensaison Ende Oktober
wieder eröffnen zu können.

Weitere Großmaßnahmen sind die Flur-
neuordnung in Au sowie die Sanierung der
Jakob-Bleyer-Brücke, die jeweils auch mit ei-
nem halben Jahr Bauzeit zu Buche schlagen.
Viele weitere größere und kleinere Projekte
und Planungen werden wir im Jahr 2015 an-
gehen, die jedoch alle bereits in der Presse
beschrieben waren.

Bereits bei der Begrüßung habe ich Ihnen
noch eine Überraschung versprochen, auf
die ich persönlich sehr stolz bin. Nach einem
Aufruf im Gemeindeanzeiger tagte am 3. Au-
gust 2000 zum ersten Mal die Projektgruppe
Internet. Sie bestand damals aus 10 Mitglie-
dern und hat mit einem enorm hohen Einsatz
ermöglicht, dass wir am 4. Januar 2001 mit
unserer Homepage www.weisenbach.de on-
line gehen konnten.

Seit dieser Zeit, also seit nahezu 15 Jahren
gibt es nun diese Internetgruppe, die auf 100
% ehrenamtlicher Basis unsere Homepage
erstellte, weiter entwickelte und aktuell ge-
halten hat. So konnte auch am 12. Januar
2006 ebenfalls auf dem Neujahrsempfang
ein komplett überarbeiteter Internetauftritt
präsentiert werden.

Dafür erhielt die Internetgruppe am 16. Fe-
bruar 2006 im Rahmen des Wettbewerbs
„Internetdorf“ aus den Händen von Minis-
ter Peter Hauk den Sonderpreis für die beste
Community.

Im Februar 2014 hat sich die Internetgruppe
dann erneut mit der Neugestaltung des In-
ternetauftritts beschäftigt. Dabei sollte der
Internetauftritt dieses Mal nicht nur ein neu-
es Design bekommen, sondern auch grund-
sätzlich und strukturell überarbeitet werden.
Dazu hatte die Internetgruppe ein Pflichten-
heft erstellt, unter anderem mit CMS-System,
Pressemodul, Integration Verwaltungsportal,
Service BW, Veranstaltungskalender, Ver-
einsregister sowie Responsive-Webdesign,
um nur einige Merkmale zu nennen. Tech-
nisch umgesetzt wurde dies zwar von der
Kommunalen Informationsverarbeitung
Baden-Franken, das Grunddesign und die
Gestaltung wurden jedoch nach Vorgaben
der Internetgruppe mit dankbarer Unterstüt-
zung von Joachim Gerstner von der Firma
Compusign umgesetzt.

Während die erste Jahreshälfte für die Lay-
out-Gestaltung genutzt wurde, ging es im
zweiten Halbjahr darum, die neue Seite wie-
der mit Inhalten zu füllen. Hierfür wurden
von der Internetgruppe sicherlich ca. 2.000
bis 3.000 Stunden aufgewandt.

(Anschaulich erläuterte Bürgermeister Toni
Huber die Inhalte im Grunddesign, der Ti-
telseite und in den Thembenbereichen: Ge-
meinde und Verwaltung, Leben und Woh-
nen, Geschichte und Brauchtum, Freizeit und
Tourismus, Wirtschaft und Bauen.)

Von Anfang an dabei Michael Essig, Henrik
Eisele und Alexander Dinter. Weitere Mit-
glieder Gerold Schaible, Lothar Neumann,
Michael Otte, Peter Livi, Manuela Frorath,
Nicolaus Spies (hilft immer noch aus der Fer-
ne mit), Joachim Gerstner (Design).

Lassen Sie mich zum Schluss nochmals der
Musikkapelle Au und ihrem Vizedirigenten
Stefan Krieg für die tolle Musik heute Abend
recht herzlich danken.

Ihnen allen wünsche ich nochmals ein gutes,
gesundes, erfolgreiches und friedliches Jahr
2015 und bedanke mich für Ihr Kommen.

Mitglieder der Internetgruppe

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche
1. Zweisitzersofa, ausklappbar

zum Schlafsofa; Schreibtisch,
Telefon 4288 ab 15 Uhr

2. Power-Fit-Stepper, Tel. 68310
3. All-In-One Photo Printer "Dell

922", Modell 2005 (Drucker,
Kopierer) voll funktionsfähig,
Telefon 3869

4. Einbau-Elektroherd (Kochfeld)
"Siemens", Telefon 651060

5. Drei Metallkoffer, gut erhal-
ten, verschiedene Größen, Te-
lefon 1700

6. Rahmenloser Spiegel, L: 160 x
B: 60 cm, gut erhalten, inklusi-
ve Wand-Halterungen, Telefon
9321406

7. Elektronikorgel (Holz) "Yama-
ha", zweimanualig, mit Or-
gelbank, sehr gut erhalten;
Konzert-Zither mit Bemalung,
Telefon 4914

8. Eckcouch, 2,70 x 2,10 m, Kunst-
leder, grau, mit Bettfunktion,
Telefon 0176 54766338

9. Bügelmaschine mit Walze, voll
funktionsfähig, Telefon 7178

10. Heimatbücher des Landkreises
Rastatt von 1970, 1991, 1994,
1999 und 2008, Telefon 40095
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Sportlerehrungen beim Neujahrsempfang durch BM Toni Huber
Da es in Weisenbach keine separate
Sportlerehrung gibt, nutze Bürger-
meister Toni Huber auch in diesem
Jahr wiederum den Neujahrsemp-
fang dafür, erfolgreiche Sportler aus
unserer Gemeinde auszuzeichnen.
Vor einigen Jahren wurden die Re-
gularien für die Sportlerehrungen
umgestellt, so dass nunmehr jede
Sportlerin und jeder Sportler in jeder
Kategorie nur einmal eine Ehrung
empfangen kann.

Schulmannschaft Leichtathletik der
Johann-Belzer-Grund- und Werkre-
alschule Weisenbach-Forbach
Die Leichtathletikschulmannschaft
der Johann Belzer Schule in der Be-
setzung Daniel Wunsch, Jonas For-
tenbacher, Friedemann Roth, Okan
Eren, Pascal Duratschkin, Yasin Sai-
ler, Dennis Wörner, Samuel Lorenz,
Benjamin Masnica-Kienle und Mar-
vin Fieting erreichten beim Finale
des Regierungspräsidiums Karlsruhe
am 16. Juli 2014 in Langensteinbach
den ersten Platz. Damit verfehlten

sie nur knapp die Teilnahme am Bo-
densee Cup in St. Gallen. Eine Mann-
schaft aus dem Regierungsbezirk
Freiburg hatte wenige Punkte mehr
erreicht. In Anlehnung an ähnliche
Erfolge von Schülermannschaften
der Johann Belzer Schule, erhalten
alle Mannschaftsmitglieder die Meis-
termedaille in Bronze.

Zweite Mannschaft FC Weisenbach
Die zweite Mannschaft des FC Wei-
senbach konnte in der vergangenen
Saison 2013/2014 in der Kreisliga C,
Staffel eins, die Meisterschaft feiern.
In der 17. Saison des FC Weisenbach,
Abteilung Fußball, war dies nun die
erste Meisterschaft für ein Senioren-
team des FC Weisenbach. Das Team
wurde am Ende mit 47 Punkten und
einem Torverhältnis von 48:24 mit 6
Punkten Vorsprung vor dem Tabellen-
zweiten souverän Meister. Maßgeb-
lichen Anteil am Gewinn der ersten
Meisterschaft hatte der Trainer des
Reserveteams, Uwe Rothenberger,
welcher zusammen mit dem Trainer

der ersten Mannschaft, Rolf Krieg,
die Spieler im Seniorenbereich des
Vereins betreut. Unter der Führung
von Uwe Rothenberger hat sich das
Team zu einer schlagkräftigen Trup-
pe entwickelt. Stellvertretend für die
komplette Mannschaft, die mit insge-
samt 32 Spielern am Spielbetrieb teil-
genommen hat, ehrte Bürgermeister
Toni Huber die Trainer Uwe Rothen-
berger und Rolf Krieg sowie die drei
Kapitäne Lukas Effenberger, Peter
Klumpp und Daniel Miles.

Simon Weiler
Zum Schluss konnte Bürgermeister Hu-
ber mit Simon Weiler einen noch sehr
jungen Sportler in einer in Weisen-
bach sehr beliebten Sportart auszeich-
nen. Simon Weiler gehört der Weisen-
bacher Tischtennis Abteilung an und
hat als junges Talent schon sehr viele
Erfolge zu verzeichnen. So hat Simon
Weiler bei den Schülern unter elf Jah-
ren auf der Bezirks- und Landesebene
bereits vielfältige Erfolge errungen.

(Fortsetzung auf Seite 6)

Neuordnung des Grundbuchwesens -
Aufhebung des kommunalen Grundbuchamts in Weisenbach
Die Grundbuchamtsreform des Jus-
tizministeriums Baden-Württem-
berg schreitet weiter voran und
bringt auch für Weisenbach Verän-
derungen mit sich. Wie bereits in
der Sitzung des Gemeinderats im
vergangenen Juli und im Gemein-
deanzeiger Nr. 32/2014 ausgeführt,
wird das Grundbuchamt Weisen-
bach zum 02. März 2015 aufgeho-
ben.

Einher geht damit nicht nur ein
erheblicher Aufwand für die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der
Verwaltung, sondern auch ein deut-
licher Serviceverlust für die Bürge-
rinnen und Bürger.

Mit der Aufhebung geht die Zustän-
digkeit in das künftig grundbuch-
führende Amtsgericht Achern über.
Der Weisenbacher Gemeinderat hat
sich dazu entschieden, eine Grund-
bucheinsichtsstelle in Weisenbach

einzurichten. Allerdings müssen
die gesamten Grundbücher nach
der Aufhebung in Weisenbach an
der zentralen Erfassungsstelle des
Landes digital erfasst werden. Erst
wenn diese erfasst sind, kann eine
Einsicht in das Grundbuch erfolgen.
Erfahrungsgemäß wird der Erfas-
sungsprozess einige Monate in An-
spruch nehmen.

Die Grundbucheinsichtsstelle im
Weisenbacher Rathaus kann erst
nach der digitalen Erfassung Aus-
drucke aus dem Grundbuch ferti-
gen, was für die Eigentümer, ins-
besondere dann von Interesse ist,
wenn ein solcher z.B. für Banken
bei Finanzierungsangelegenheiten
benötigt wird. Was zukünftig nicht
mehr möglich ist, ist die Einsichtnah-
me in die Grundakten, worin alle
Verträge, Eintragungsbewilligun-
gen, Erläuterungen etc. hinterlegt
sind. Seitens der Einsichtsstelle wird

man daher zwar Auszüge aus dem
eigentlichen Grundbuch erstellen,
aber keinerlei detaillierte Anfra-
gen zu Inhalten von Wohnrechten,
Wegrechten, Aufteilungsplänen
bei Wohnungs- oder Stockwerksei-
gentumsrechten etc. mehr erteilen
können.

In diesen Tagen wurden Verpa-
ckungsmaterialien und Paletten
angeliefert. Im Rathaus wurde mit
den Vorbereitungsarbeiten begon-
nen. Da der Zugriff auf einzelne
Akten deutlich erschwert wird, wird
das Grundbuchamt Weisenbach
letztmals am Freitag vor Fasching,
13.02.2015 für den Publikumsver-
kehr geöffnet haben.

Denn nach Fasching heißt es dann
endgültig zusammenrichten und
verpacken, ehe Anfang März 2015
dann sämtliche Unterlagen abge-
holt werden.
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Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie
am Wochenende/Feiertagen von 8
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer
01805 19292-109 zur Verfügung.
An Wochenenden/Feiertagen wird
die Patientenversorgung direkt in
den Räumen der Notfallpraxis Ba-
den-Baden, Balger Straße 50, von 8
bis 22 Uhr erfolgen. Die Notfallpra-
xis ist unter obiger Telefonnummer
erreichbar. In lebensbedrohlichen
Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer
112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe
oben, zusätzlich aber mittwochs
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
17./18. Januar - Dr. J. Hofbauer, Dr.
B. von Gadomski, Goethestraße 3,
Gaggenau, Telefon 07225 75880

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
17./18. Januar - Kleintierklinik Dr.
Jung/Dr. Parrisius, Hochstraße 16,
Baden-Baden, Telefon 07221 35570

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 - 8.30 Uhr
Samstag, 17. Januar
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße
3, Gaggenau, Telefon 07225 3760
Sonntag, 18. Januar
Vital-Apotheke im Gesundheitszen-
trum, Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Alle Angaben ohne Gewähr!

Schulnachrichten

Realschule Gernsbach

Termine der Realschule Gernsbach
Eltersprechabend Klassen 5, 9,10:
Freitag, 16. Januar, 16 bis 20 Uhr

Eltersprechabend Klassen 6, 7, 8:
Freitag, 6. Februar, 16.00 - 20.00 Uhr

31. Januar:
Das erste Schulhalbjahr ist zu Ende

Mottoparty als WVR-Projekt der Klas-
se 8c: 11. Februar, 17.30 bis 22 Uhr

Faschingsferien mit beweglichen Fe-
rientagen: 13. bis 20. Februar

Kulinarischer Abend als WVR-Projet
der Klasse 8b: 27. Februar, 17.30 Uhr

Projekttage: 2. bis 4. März

BORS-Woche aller 9.Klassen:
2. bis 6. März

Eltern-Informationsabend Kl. 6 für
die Wahlpflichtfächer: Donnerstag,
12. März, 19.30 Uhr

Tag der offenen Tür:
Freitag,13. März, 16.00 bis 19.00 Uhr

Handballturnier der Klassen 5 bis 10:
Freitag, 20. März

Anmeldung der neuen Fünftklässler:
- Mittwoch, 25. März, 14 bis 18 Uhr
- Donnerstag, 26. März, 14.00 bis
16.30 Uhr

Osterferien: 28. März bis 10. April

Weitere Schulnachrichten unter
www.realschule-gernsbach.de

Vereinsnachrichten

Karnevalsgesellschaft
Hohle Eiche

Ordenskommers
Am Samstag, 17. Januar 2015, findet
ab 18.30 Uhr der Ordenskommers
auf Schloss Erlen statt. Hierzu sind
alle aktiven und passiven Mitglie-
der, Ehrenmitglieder sowie Freunde
recht herzlich eingeladen.

Anmeldungen hierfür nimmt ab so-
fort Anja Uibel, Tel. 0 72 24/12 76
entgegen. Anmeldeschluss ist heute!

Kartenausgabe
Die Karten für die Abendsitzungen
können am Samstag, 24.01.2015 zwi-
schen 11.00 – 13.00 Uhr in der Fest-
halle abgeholt werden.

Er wurde 2013 zweiter bei den Be-
zirksmeisterschaften der Klasse U11
und erreichte die Qualifikation für
die südbadische Top 16 Rangliste.

In 2014 wurde er bei den Bezirks-
meisterschaften in der Altersklasse
U11 sowohl im Einzel als auch im
Doppel jeweils erster, belegte beim
Bezirkspokal den zweiten Platz, in
der südbadischen Top 16 Rangliste
den ersten Platz, sowie in der baden-
württembergischen Top 24 Rangliste
der U11 den vierten Platz.

Er qualifizierte sich damit für die
baden-württembergische Top 16 in
der Klasse U 13 und erreichte bei den
südbadischen Einzelmeisterschaften
den dritten Platz. Aufgrund der er-
reichten Erfolge erhält Simon Weiler
die Meistermedaille in Bronze.
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Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

Konzert mit Marshall & Alexander begeistert über 700 Besucher
Sehr zufrieden zeigten sich die bei-
den Vorsitzenden German Miles und
Gottfried Lang mit dem Ablauf des
Weihnachtskonzertes am Sonntag,
21. Dezember 2014.

Marc Marshall und Jay Alexander
verstanden es, die Besucher mit
ihrem Programm „Alle Jahre wie-
der“ auf die bevorstehenden Weih-
nachtstage einzustimmen. Egal ob
klassisches Weihnachtslied, Gedicht
oder Geschichte: Das Publikum war
von den herausragenden Stimmen
begeistert. Instrumental begleitet
wurden die beiden Sänger von Klaus
Jäckle (Gitarre), Richard Whilds (Har-
monium) und Frank Lauber (Querflö-
te und Klarinette).

Mit ihrem umfangreichen Repertoire
von deutschen, italienischen, eng-
lischsprachigen und französischen
Weihnachtsliedern setzten sie die
gesamte Breite ihrer Stimmen ge-
konnt in Szene.

Das Publikum war begeistert von
den Duetten aber auch von den
Solo- Auftritten wie „Mary’s Boy-
child“ von Jay Alexander oder „Petit
Papa Noel“ von Marc Marshall. Nach

minutenlang stehend dargebrachten
Ovationen des Publikums erfolgte
durch die fünf Musiker zum Schluss
des Konzertes die geforderte Zuga-
be. Nachdem Marshall & Alexander
zunächst „Halleluja“ a capella vor-
trugen swingten zum Abschluss alle
fünf Musiker noch „Rudolph the red
nosed reindeer“.

Bemerkenswert ist, dass die Sänger
fast ohne Mikrofonverstärkung aus-
kommen. Allabendlich ein zweistün-
diges Programm bei niederen Tem-
peraturen zu singen, ohne sich eine
Erkältung einzufangen und ohne

die Stimme zu überbeanspruchen,
ist eine außerordentliche Leistung.
Gottfried Lang und German Miles
zeigten sich erfreut, dass auch viele
Konzertbesucher sich anschließend
im Freien beim Glühwein oder im Ge-
meindehaus zusammen fanden, um
sich über das Konzert auszutauschen.

Ein herzliches Dankeschön geht an
die vielen Helferinnen und Helfer
die sich zur Verfügung stellten, um
einen reibungslosen Ablauf des Kon-
zertes zu gewährleisten. Dies gilt
auch für Freiwillige Feuerwehr und
dem Roten Kreuz.

Heimatpflegeverein Weisenbach

Stubbe-Abend mit Werner Puschner
Wenns machsch wie immer, waissch
was hasch, wenns annerschd
maschsch, erlebsch die Überra-
schung: Sch...sch…sch…

Ddie badische Sprache kann klingen
wie eine schnaubende Dampflok,
dann wieder, wüsste man es nicht
besser, wie eine exotische Fremd-
sprache: Doobser, daggle, Gneisle,
Heggmegg, Muggebaddscher, pfup-
fere, rumunnum … sind beste be-
kannte Wörter.

Weil es auch außerbadische (sympa-
thische) Menschen gibt, hat der weit-
hin bekannte Mundartautor Werner
Puschner eine unterhaltsame Einfüh-

rung in der Sprache unserer Region
verfasst: Badisch für Anfänger.

Aber auch für eingefleischte Baden-
er bietet das Bändchen witzige und
überraschende neue Erkenntnisse
über das vermeintlich Vertraute: die
Sprache, in der man sich bewegt wie
der Fisch im Wasser: ohne groß darü-
ber nachzudenken. Leckerbissen dar-
aus gibt es serviert von Puschner selbst
am Stubbe-Abend, am kommenden
Mittwoch, den 21. Januar, um 19.00
Uhr, im Ortsteil Au im Vereinsraum
des ehemaligen Kindergartens.

Natürlich wird Puschner auch be-
währte und neue badische Bagatel-

len, Geschichten und Gedichte zum
Schmunzeln und Lachen in seiner be-
kannten und unnachahmlichen Wei-
se auf dem Programm haben. Wer-
ner Puschner verspricht wiederum
einen höchst vergnüglichen, infor-
mativen, humorvollen, in jedem Fall
kurzweiligen Abend, zu dem wir alle
Mitglieder und Freunde sowie die
Bevölkerung recht herzlich einladen.
Für das leibliche Wohl ist mit einem
Bauernvesper und Moschd für einen
Unkostenbeitrag gesorgt. Einen Zu-
bringerdienst bieten wir ab 18.20
Uhr ab dem ehemaligen Gasthaus
„Küfer“, der Heimatstube, bei der
Volksbank und bei der Kreuzung im
Viertel an.
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Kolpingsfamilie Weisenbach

Weihnachtswanderung führte zur Firma Röchling Automotive
Am Montag, den 29. Dezember 2014,
fand die traditionelle Weihnachts-
wanderung der Kolpingsfamilie Wei-
senbach statt, die in diesem Jahr von
dem Vorstandsmitglied Edgar Groß-
mann organisiert wurde.

Nach einem kleinen Umtrunk bei der
„KG Hohlen Eiche“ im Alten Feuer-
wehrhaus starteten die 25 Männer
und Jugendlichen über den Wandweg
Richtung Obertsrot. Zum Aufwärmen
wurde ein Zwischenstopp bei den
Freunden des Motorradclubs Obertsrot
eingelegt. Von da aus ging die Wande-
rung weiter zur Firma Röchling Auto-
motive. Hier bekamen die Teilnehmer
einen interessanten Einblick in die
einzelnen Fertigungsschritte der Her-
stellung und der Einsatzmöglichkeiten
von glasfaserverstärkten Fahrzeugtei-
len. Nach all diesen beeindruckenden
Informationen ging es wieder auf den
Heimweg Richtung Weisenbach, wo
sich alle zum gemütlichen Abschluss
im Gasthaus „Grüner Baum“ in Wei-
senbach wieder einfanden.

Gebraucht-
kleidersammlung
Die Gebrauchtkleidersammlung
der Kolpingsfamilien des Bezirks
findet in diesem Jahr am Samstag,
31.01.2015, statt. Der Erlös dieser
Sammlung wird wie jedes Jahr ge-
meinnützigen Zwecken zur Ver-
fügung gestellt. Wir bitten daher,

die Schränke nach nicht mehr be-
nötigten Kleidern und Schuhen zu
durchforsten und unsere Sammlung
zu unterstützen. Die Tüten für die
Sammlung werden wie immer recht-
zeitig in den Haushalten verteilt und
in den örtlichen Geschäften und
Banken ausgelegt.

Weitere Infos folgen rechtzeitig vor
der Sammmlung.

Kolpingjugend
im Panorama-Bad
Anfang Januar unternahmen die
Jüngsten der Kolpingjugend zusam-
men mit den Betreuern einen Aus-
flug ins Panorama-Bad. Mit zwei
PKWs ging es durch den noch winter-
lichen Nordschwarzwald nach Freu-
denstadt. Bereits am Parkplatz muss-

te jedoch festgestellt werden, dass
noch viele andere die Idee hatten ins
Schwimmbad zu gehen und es ziem-
lich eng werden würde. Dies tat der
guten Stimmung jedoch keinen Ab-
bruch. Im Bad wurde vor allem der
Wellness-Bereich mit seinen verschie-
denen Becken in Anspruch genom-
men. Auch im Außenbereich konnte
man es aushalten, jedenfalls solange
man im Wasser blieb. Ein Highlight
war sicherlich die Rutschstaffel, wel-
che von der Badeaufsicht mit einem
dicken Lob bedacht wurde.

Da nach dem Schwimmbad-Besuch
alle recht hungrig waren, ging es
anschließend nach Forbach in den
Friedrichshof. Dort stärkten sich
alle zum Abschluss mit Rumpsteak,
Schnitzel und Hechtklößchen.

FC Weisenbach, Abteilung Fußball

A-Junioren in der Halle top!
2. Platz beim Michael-Seiler-Cup
Beim hervorragend besetzten Hal-
lenturnier in Bühl erreichte das Team
der A-Junioren einen sehr guten 2.
Platz. In der Vorrunde belegte die SG
nach vier Siegen den 1. Platz in der
Gruppe. Besonders erwähnenswert
ist die starke Partie gegen den Ver-
bandsligisten Sinzheim, der mit 4:1
das Nachsehen hatte. Im Finale traf
die SGH/Wsb. auf den Gastgeber SG
Bühl, der sich in der anderen Gruppe

durchsetzen konnte. Der Verbands-
ligist war Favorit in dem mit Rund-
umbande durchgeführten Turnier
gegen die um zwei Klassen tiefer
angesiedelte Spielgemeinschaft aus
dem Murgtal. Diese bot dem Heim-
team einen guten Fight, verlor aber
nach zunächst klarer Führung Bühls,
am Ende etwas unglücklich mit 3:5.
Nahezu alle SG-Akteure konnten bei
dem renommierten Turnier auch als
Torschützen glänzen.

Turnverein Weisenbach,
Abteilung Ski

Kinderskikurse 2015
Ein weiterer zusätzlicher Kinderskikurs
für Anfänger und Fortgeschrittene fin-
det am Samstag, 17.01., bei genügend
Schneelage am Skihang in Hundseck
statt. Treffpunkt samstags ist um 8.30
Uhr am Rathaus in Weisenbach oder
9.15 Uhr am Skihang. Falls der Termin
wegen Schneemangel ausfallen soll-
te, ist der Ersatztermin am Samstag,
24.01.2015. Weitere Infos und Anmel-
dung unter www.meinturnverein.de
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LAG Obere Murg

Erste Ergebnisse 2015
Silvesterlauf der RSG Ried Rastatt
Sylvia Schmieder gewann die 5000 m
der Frauenklasse in 21:00 Minuten
und Norman Roth belegte beim 10
500 m Lauf Rang 7 in der Gesamt-
wertung und Platz 4 in der Klasse
M30.

Silvesterlauf in Forchheim
Einen großartigen 2. Platz in einem
sehr starken Feld belegte Marius
Gerstner beim 10 km Lauf in 35:22,1
Minuten bei 446 Teilnehmern. Auch
Simon Fischer (LG Vulkaneifel) über-
zeugte mit Platz 11 in 38:16,6 Minu-
ten.

Dreikönigslauf in Großweier
Über 400 Teilnehmer starteten bei
diesem 10 Kilometer Traditionslauf.
Die LAG-Teilnehmer hielten sich sehr
gut und belegten in ihren Altersklas-
sen vordere Plätze.

Sieger wurde Heinz Gerstner M75 in
50:44 Minuten. Platz 2 in der Klasse
W35 erreichte Sylvia Schmieder in
42:50 Minuten. In der Klasse M45
kam Jochen Stößer auf Platz 13 in
39:58 min. und Jens Mungenast er-
reichte Platz 24 in 43:58 min. Georg
Götz belegte in der Klasse M65 Rang
2 mit 52:34 Minuten.

Terminkalender
Aktuell: www.lag-obere-murg.de
oder Einsehbar unter
www.blv-online.de und

www.rastattertv.de/leichtathletik
In Klammer Meldeschluss bei Dieter
Wunsch

18.01. BW-Hallenmeisterschaften
U18 Sindelfingen

24./25.01. BW- Hallenmeisterschaf-
ten Senioren/-innen Karlsruhe

24./25.01. BW-Hallenmeisterschaf-
ten Aktive/U20 Sindelfingen

01.02. BW-Cross-M. in Denzlingen
(18.1)

7./8.02. Südd. Hallenmeisterschaften
Aktive/U18 Karlsruhe (25.1.)

22.02. Hallen-Kinderleichtathletik-
Cup Bühlertal

28.02./1.3. BLV- Halle U20, U18, U16
Mannheim

28.02./1.3. Dt.Hallenm. und Winter-
wurf Senioren/-innen Erfurt (8.2.)

7.3. Dt. Crossm. Markt Indersdorf,
Bayern (15.2.)

14.03. KM-Waldlauf alle Klassen
Haueneberstein

14.03. BW- Winterwurf Aktive/U20/
U18 Waiblingen

15.03. BLV- Winterwurf U16 Wilfer-
dingen

21.03. KM Langstrecken alle Klassen
Ötigheim

Wintertraining hat begonnen
Trainingszeiten siehe auf der
Homepage der LAG oder unter
www.springen-mit-musik.com

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wanderung am
Mittwoch, 21. Januar
Treffpunkt für die Mittwochs-
wanderer ist um 09.45 Uhr der
Gernsbacher Bahnhof. Die Fahrt
geht nach Herrenwies. Von dort
wandern wir mit Maria zum
Sand(Naturfreundehaus), Badener
Höhe (Einkehr) und zurück nach
Herrenwies. Die Wanderung ist
etwa 7 km lang, mit 120 Höhen-
metern. Je nach Witterungsver-
hältnissen sind Wanderstöcke und
Schuh-Schneeketten von Vorteil.
Tel.-Info: 07245-938466. Gäste
sind, wie bei all unseren Wande-
rungen, herzlich willkommen.

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Freitag, 16.01.15, um 19:30
Uhr Probe des Gemischten Chors
im Sängerheim. Der Junge Chor
hat um 18.00 Uhr Probe im ehe-
maligen Auer Kindergarten.

Musikverein Weisenbach

Mitgliederversammlung
Der Musikverein lädt seine Ehren-
mitglieder und Mitglieder zur Mit-
gliederversammlung am Freitag,
23. Januar, in das Gasthaus „Grü-
ner Baum“ in Weisenbach recht
herzlich ein. Beginn ist um 19 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2.Bericht der Schriftführerin
3.Bericht der Kassiererin / Stel-
lungnahme der Kassenprüfer
4.Bericht des Musikervorstands
5. Bericht der Jugendvertreterin
6.Bericht des 1. Vorsitzenden
7.Entlastung der Vorstandschaft
8.Neuwahlen
9.Verschiedenes

Weitere Anträge zur Tagesord-
nung können beim 1. Vorsitzen-
den, Steffen Miles, noch bis zu
Beginn der Versammlung einge-
reicht werden.

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Generalversammlung
Zu unserer Generalversammlung am
Sonntag, den 18. Januar 2015, laden
wir unsere Mitglieder und Freunde
recht herzlich ein. Die Versammlung
findet im Gasthaus „Grüner Baum“
statt und beginnt um 14.30 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht der Kassiererin

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahl der Vorstandschaft
7. Wahl von zwei Kassenprüfern
8. Fachvortrag „Der Kräutergarten;
Anlage und Pflege“ von Dipl. Ing.
Kimberger, Landratsamt Rastatt
9. Ausblick auf das Vereinsjahr 2015
10.Blumenverlosung

Änderungen vorbehalten.
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Spielvereinigung Weisenbach

Rückblick der Winterwanderung
Bei schönstem Sonnenschein trafen
sich die Teilnehmer der Winterwande-
rung am frühen Nachmittag des Drei-
königtages zunächst bei der Stadt-
bahnhaltestelle in Weisenbach. Nach
einer kurzen Bahn-Fahrt nach Forbach
wanderte die Gruppe über den „Kir-
ren“ nach Bermersbach, wo man bei
den Giersteinen eine Rast einlegte.

Man richtete sich auf der neu ge-
stalteten Freizeitanlage mit Spiel-
geräten, Sitzbänken und Pavillon
gemütlich ein und genoss die mit-
gebrachten Getränke in der warmen
Wintersonne. Von hier hatte man
außerdem einen herrlichen Ausblick

auf das Murgtal. Nach nur kurzer
Gehzeit erreichte man später das
Bermersbacher Murgtal-Museum. Bei
der fachkundigen, 1,5-stündigen Füh-
rung durch Gotthard Wunsch konnte
man interessante und auch skurrile
Ausstellungsstücke entdecken und
sehen, wie die Menschen vor 100 Jah-
ren lebten und arbeiteten.

Danach hatten sich die Ausflügler
ein warmes Getränk verdient, das
von Margits Glühwein-Taxi gebracht
wurde. Zwischenzeitlich war es dun-
kel und merklich kühler geworden.
Die Wanderer packten sich für den
Rückweg dick ein und los gings. Zu-

nächst noch entlang der Straße zur
Roten Lache, bog der Weg nach
wenigen Minuten rechts ab Rich-
tung Stielrain. Einigen auch bekannt
vom Panoramalauf, dessen Route
die Wanderer nun in umgekehrter
Richtung bis Weisenbach zu absol-
vieren hatten. Zwischendurch noch
eine kleine Pause zur Stärkung beim
Stielrain, so kam man gegen Abend
dann in Weisenbach an und steuerte
direkt das Gasthaus „Grüner Baum“
an. Hier konnte man sich aufwärmen
und Hunger und Durst stillen. Bei le-
ckerem Essen und guter Stimmung
verging die Zeit viel zu schnell. Und
so endete dieser schöne Ausflug.

Schwarzwaldverein Ortsgruppe Langenbrand

Einladung zur Mittwochswanderung
Am Mittwoch, den 21.01.2015, tref-
fen wir uns am Bahnhof Langen-
brand und fahren mit der Stadtbahn
um 11.12 Uhr nach Baiersbronn. Dort
beginnt unsere Winterwanderung
um den Rinkenberg zur Wanderhüt-
te Sattelei zur Einkehr.
Wanderstrecke:
8 km, Höhendifferenz 235 m.
Gehzeit ca. 2,5 bis 3 Stunden.
Gutes Schuhwerk und Wanderstöcke

sind empfehlenswert.
Führung:
Doris Gerstner, Tel. 07224/9948250.

Mitglieder, Wanderfreunde und
Gäste sind, wie immer, willkommen.
Wer nicht in Langenbrand zusteigt,
möge sich bei der Wanderführerin
melden.

Fahrkarten werden besorgt.

VdK Ortsverband Murgtal

Jahreshauptversamm-
lung und Winterfeier
Am 08. Februar 2015 findet um 16.00
Uhr im Gasthaus „Grüner Baum“ in
Weisenbach unsere diesjährige Jah-
resversammlung statt.

TOP: Diverse Berichte und Ehrungen.
Anträge sind bis 30.01.2015 an den
Vorstand zu richten.

Anschließend findet unsere gemein-
same Winterfeier statt. Alle Mit-
glieder und Angehörige vom Orts-
verband Murgtal sind hierzu recht
herzlich eingeladen.

Aus Organisationsgründen bitte wir
unbedingt um Anmeldungen bei
Frau Heck, Tel. 07225 76285, bis spä-
testens 02.02.2015.

Schwimmbadverein Latschigbad Weisenbach

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Schwimmbadverein Latschig-
bad Weisenbach lädt zur Mitglie-
derversammlung am Samstag, 17.

Januar 2015, 18:00 Uhr, im Gast-
haus “Sängerheim”, Weisenbach-
Au, herzlich ein.
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Schützenverein Weisenbach

Jahresabschluss
Am 6. Januar unternahmen Mit-
glieder des Schützenvereines zum
Jahresabschluss eine kulturelle Tour
durch Weisenbach. Beginnend bei
Helmut Böhringer, dem Organisator
der Runde, begab man sich zur neu
restaurierten Wendelinuskapelle.
Hier Informierte uns Cornelius Gross-
mann über Geschichte und Geschich-
ten der Wendelinuskapelle. Als einer
der Handwerker der Renovation vor
35 Jahren wusste er mit einigem In-
siderwissen zu glänzen. Auch gab er
den Richtspruch welcher damals vom
Dach der Kapelle erklang wieder.
Über die Heimatstube wo Roland
Hürst Informationen über Geschich-
te und Verwendung zum Besten gab,
ging es zur Stärkung in die darunter
liegende ehemalige Kelter. Hier hat-
te vor vielen Jahren fast jeder Anwe-
sende schon einmal gestanden und
auf den köstlichen Saft gewartet.

Frisch gestärkt ging es nun flussauf-
wärts, wo uns schon nach kurzer
Wegstrecke die Mitglieder des Mo-
delbahnclubs ihre Türen öffneten.
Auch hier war interessant zu sehen,

was die Mitglieder aus den Stätten,
die viele von uns als Schüler oder
Ferienarbeiter kannten, geschaffen
haben.

Der Abschluss erfolgte nach dem
schwersten Stück der Strecke im Sän-
gerheim. Alle Teilnehmer bedanken
sich bei allen, die zu einem gelunge-
nen Tag beigetragen haben. Wie so
oft gilt: „Warum in die Ferne schwei-
fen, wenn das Gute liegt so nah“.

Altpapiersammlung
Am Samstag, den 24. Januar 2015,
sammelt der Schützenverein in Wei-

senbach und Neudorf Altpapier. Bit-
te stellen Sie das Altpapier bis 9.00
Uhr gut sichtbar an den Straßenrand.
Für alle Helfer: Treffpunkt Samstag
9.00 Uhr Festplatz am Sennel.

Sollte jemand schon vorab eine grö-
ßere Menge zur Abholung bereitge-
stellt haben, so können Sie uns dies
telefonisch mitteilen.

Armin Werner 07224 9321561 (AB)
Adolf Burkhardt 07224 40261
Helmut Böhringer 07224 4839

Schon vorab bedankt sich der Schüt-
zenverein für Ihre Unterstützung.

Naturfreunde Weisenbach

Vorankündigung Närrisches Kegeln
Helau! Alaaf! Unser traditionelles
närrisches Kegeln findet in diesem
Jahr am Sonntag, den 15.02.2015,
um 17.00 Uhr im "Merkurstüble" in

Staufenberg statt. Im Naturfreunde-
haus hängt eine Anmeldeliste aus.

Gäste sind herzlich willkommen!

Spieleabend für Jung und Alt
Nachdem der erste Spieleabend im
November bei allen so positiv ange-
kommen ist, wollen wir diesen über
die Wintermonate zu einem festen
Bestandteil unserer Vereinsaktivitä-
ten machen. Der nächste Termin ist
am Freitag, 30.01.2015, Beginn ab
18:00 Uhr im Naturfreundhaus. Ger-
ne dürfen die Teilnehmer ihre Lieb-

lingsspiele, egal ob Brett-, Karten-
oder Würfelspielemitbringen.

Wir freuen uns darauf, auch Nicht-
mitglieder begrüßen zu können. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Für Spaß am Spiel sorgen die Teilneh-
mer, für Knabberspaß der Verein.

Turnverein Au, Abteilung Ski

Hallentraining
Unser Hallentraining hat wieder be-
gonnen. Wer noch mit einsteigen
möchte, wir treffen uns immer diens-
tags, um 20.15 Uhr, in der Weisenba-
cher Sporthalle.

Wir haben zwei qualifizierte Traine-
rinnen, Daniela und Susanne, die uns
rundherum fit machen.

Skiurlaub
Unser Skiurlaub findet dieses Jahr
von Sonntag, 01.03.2015, bis Mitt-
woch, 04.03.2015 statt.

Wer Interesse hat, sollte sich bis zum
27.01.2015 bei Dieter Fröhlich (Tel.
07224/50820) oder Martin Herrmann
(Tel. 07224/7233) möglichst verbind-
lich anmelden.
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Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Pfarrgemeinderatswahl in der Erzdiö-
zese Freiburg am 15. März 2015 Seel-
sorgeeinheit Forbach-Weisenbach
In der Seelsorgeeinheit sind insge-
samt 18 Mitglieder des Pfarrgemein-
derates zu wählen. Das Wahlgebiet
ist in Stimmbezirke eingeteilt. Es fin-
det eine echte Teilortswahl statt.
Im Stimmbezirk Forbach/Gausbach
sind 6 Mitglieder für den Pfarrge-
meinderat zu wählen.
Im Stimmbezirk Weisenbach/Au sind
6 Mitglieder für den Pfarrgemeinde-
rat zu wählen.
Im Stimmbezirk Bermersbach sind 3
Mitglieder für den Pfarrgemeinderat
zu wählen.
Im Stimmbezirk Langenbrand sind 3
Mitglieder für den Pfarrgemeinderat
zu wählen.

Wahlberechtigt ist, wer seit mindes-
tens drei Monaten in der Pfarrge-
meinde seinen Hauptwohnsitz und
am Wahltag das 16. Lebensjahr voll-
endet hat. Die Wahlberechtigung
kann auch erwerben, wer am Leben
der Pfarrgemeinde aktiv teilnimmt
und spätestens am 15. Februar 2015
beim Wahlvorstand einen Antrag
stellt. Wählbar sind alle wahlberech-
tigten Katholikinnen und Katholi-
ken, die das 18. Lebensjahr vollendet
haben und in der Ausübung ihrer all-
gemeinen kirchlichen Gliedschafts-
rechte nicht behindert sind. Alle
Wahlberechtigten sind aufgefordert,
beim Wahlvorstand bis zum 01. Feb-
ruar 2015 Kandidatinnen und Kandi-
daten vorzuschlagen. Die Vorschläge
müssen von 10 Wahlberechtigten
mit ihrer Unterschrift unterstützt
werden; die Einverständniserklärung
der Kandidaten ist erforderlich. Vor-
drucke sind im Pfarrbüro erhältlich.

Das Wählerverzeichnis kann vom 03.
bis 11. Februar 2015 im zuständigen
Pfarramt eingesehen werden. Es
darf nur mit amtlichen Stimmzetteln
durch persönliche Stimmabgabe ge-

wählt werden. Andere Stimmzettel
sind ungültig. Kumulieren ist zuläs-
sig. Sie können auch durch Briefwahl
wählen. Briefwahlunterlagen sind
im Pfarrbüro bis spätestens 12. März
2015 zu beantragen. Die Wahlhand-
lung endet, wenn alle Wahllokale
in der Seelsorgeeinheit geschlossen
wurden.

Karl Großmann, Wahlvorstand, Tel.
07224 5860; Rudi Jehnes, stellv.
Wahlvorstand, Tel. 07228 678

Kirchliche Nachrichten der Pfarrge-
meinden St. Wendelin Weisenbach
und Maria Königin Au

17.01.2015 bis 25.01.2015

Samstag, 17. Januar
16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse zum

Sonntag, für Paula Hirth
und verstorbene Ange-
hörige

Sonntag, 18. Januar
11.15 WB EINE-WELT-VERKAUF

im Belzerhaus
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 20. Januar
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 21. Januar
8.30 AU Hl. Messe,

für Horst Vetter

Donnerstag, 22. Januar
7.30 WB Schülergottesdienst
17.45 WB Beichtgelegenheit
18.30 WB Hl. Messe, 2. Seelenamt

für Elisabeth Krieg

Freitag, 23. Januar
8.00 AU Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet

Sonntag, 25. Januar
10.15 WB Hl. Messe mitgestaltet

von der Frauengemein-
schaft, für die Lebenden

und Verstorbenen der
Gemeinde, mit Toten-
gedenken für Pasquale
Maggiore, für verstor-
bene Eltern und Ange-
hörige

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
14.30 AU Tauffeier des Kindes

Emma Steinberger

Memoiren von
Pfarrer Robert Alban Blum
Die Memoiren von Pfarrer Robert
Alban Blum kann man am Sonntag,
den 25.01.2015, nach dem Gottes-
dienst, (an den Ausgangstüren der
Kirche) für 5 Euro erwerben.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 18. Januar
18.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst anlässlich der Woche für die
Einheit der Christen in der Evangeli-
schen Kirche in Forbach.

Pfarrer Holler und Pfarrer Scholz ge-
stalten den Gottesdienst gemeinsam.
Anschließend laden wir bei Geträn-
ken zu anregenden Gesprächen ein.

Mittwoch, 21. Januar
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
in Weisenbach

Sonntag, 25. Januar
18.00 Uhr Gottesdienst in Forbach
(Pfarrer Scholz). Umrahmt wird der
Gottesdienst von der Gesangsgruppe
KABA aus Staufenberg.

Herzliche Einladung an Jung und Alt!


